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Vielen Dank für Eure Antworten.

Mein aktueller Gefühlszustand?
Traurig, in Deutschland zu wohnen- denn nur hier scheinen solche Gesetze zu existieren.
Verwirrt, weil irgendwie keine klare Linie zu erkennen ist (was zwar auch erklärt wurde, aber
trotzdem irgendwie "komisch ankommt").
Abwartend, weil ich im Moment eh´nichts anderes tun kann, als eine Empfehlung zu bekommen
( ob wiederholen oder zunächst ins dritte versetzen und dann wieder zurück?).
Vom Bauch her das Gefühl: für die Sonderschule noch (?) zu gut, für die Regelschule im unteren
Bereich.Eine "Mischform" wäre nicht schlecht...............einfach, um "dabeizubleiben"........
Braunauge spricht mir aus dem Herzen: für die sozialen Kontakte wäre ein Schulwechsel für uns
katastrophal.Lieber würde ich wegziehen, als mir das anzutun.Ich kenne doch die
Hänseleien.Bleibt zu entscheiden, was für das Kind schlimmer wäre: viele Freunde und
mittendrin zu bleiben- aber eher selten Erfolgerlebnisse.
Oder: ganz alleine mit dem Bus in einen Ort, der noch nicht mal mehr zur Gemeinde gehört-
kein einziges Kind vom Ort dabei und "nur am Morgen" halbwegs glücklich???Denn am
Nachmittag geht die "echte" Ausgrenzung ja erst richtig los. Und das über Jahre? Ich kenne eine
Frau, die jetzt ca 40 J. sein müßte.Keiner weiß, was sie letztendlich noch gelernt hat- in den
Köpfen der Leute ist es immer noch "die von der Sonderschule".Es gibt nur wenige Menschen
auf der Welt, die das aus einem anderen Blickwinkel sehen- das sind leider die Fakten.
Wo bekommt man eigentl. Prospektmaterial von Montessori- oder Waldorfschulen? Genauere
Info´s über Beiträge? Gibt es auch Internate?

LG Jutta
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